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MITTWOCHSAKADEMIE 2019
Von regional bis global – Wirtschaft und Gesellschaft 
im aktuellen Zeitgeschehen

Innovativ, international und interdisziplinär, so präsentiert sich 
die Fakultät Gesellschaft und Ökonomie mit ihrem aktuellen 
Studienangebot in den Wirtschafts- und Gesellschaftswis-
senschaften. Diese Breite spiegelt sich in der diesjährigen 
Vortragsreihe wider. Unter dem Motto „Von regional bis global 
– Wirtschaft und Gesellschaft im aktuellen Zeitgeschehen“ 
werden aktuelle Themen von den Referentinnen und Referenten 
aus Wissenschaft und Praxis in thematisch abgeschlossenen 
Vorträgen anschaulich präsentiert, theoretisch hinterfragt und 
in großer Runde diskutiert.

Die Vortragsreihe richtet sich vor allem an die interessierte 
Öffentlichkeit als auch an Studierende und Lehrende der 
Hochschule Rhein-Waal. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos und steht 
allen Interessierten offen. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht 
erforderlich.

Die Fakultät Gesellschaft und Ökonomie freut sich auf 
Ihren Besuch!

Weitere Informationen zum Programm sowie den Referentinnen 
und Referenten finden Sie hier: 
www.hochschule-rhein-waal.de/mittwochsakademie

Folgen Sie uns auf Twitter:
www.twitter.com/HochschuleRW

Werden Sie Fan auf Facebook:
www.facebook.de/hochschulerheinwaal

info@hochschule-rhein-waal.de 
www.hochschule-rhein-waal.de



TAG DER OFFENEN TÜR SPEZIAL 
Sa. 25. Mai 2019, 14:00 Uhr | Meister der Zeit
Zeit ist flüchtig und doch allgegenwärtig. Wie wir Zeit wahrnehmen, 
bestimmt unsere Sicht auf die Welt. Mit einem Fokus auf der kulturel-
len und der erlebten inneren Zeit wollen wir die Fragen stellen, was 
Zeit eigentlich ist und wie sie mit uns und wir mit ihr umgehen. Unter 
welchen psychischen Bedingungen läuft die Zeit langsamer oder 
schneller? Wie können wir Zeit so gestalten, dass sie auf unserer Seite 
ist?
Prof. Dr. Helmut Prior, Professor für Kindheitspädagogik und Prä-
vention

Mi. 05. Juni 2019, 18:00 Uhr | Pegida und Rechtspopulismus: 
Ein Dresdner Politikwissenschaftler berichtet
Im Herbst 2014 begannen sich in der sächsischen Landeshaupt-
stadt tiefe Gräben um jenes Phänomen namens Pegida aufzutun, 
das heute in Gestalt der AfD bundesweit für erbitterte Kontro-
versen sorgt. Der Vortrag verbindet wissenschaftliche Analysen 
und persönliche Beobachtungen des Politikwissenschaftlers an 
der TU Dresden. Er gibt originelle Einblicke in Entwicklungen, die 
uns in Zukunft noch intensiv beschäftigen werden - und deshalb 
richtig verstanden und behandelt werden sollten. 
Dr. Christoph Meißelbach, TU Dresden, Wissenschaftlicher Mitar-
beiter Professur für Politische Systeme und Systemvergleich

Mi. 19. Juni 2019, 18:00 Uhr | Europäer für 90 Minuten. 
Verändert Fußball unseren Blick auf Europa?
Jeder kennt Anekdoten über „Fußballkriege“, „symbolische Siege“ 
oder „nationale Rivalitäten“. So stellt sich Fußball vor allem als Ort 
des Wettbewerbs und der nationalen Abgrenzung dar. Aber kann 
Fußball nicht gleichzeitig auch nationale Grenzen überwinden? Wenn 
Clubs, mit einer Vielzahl europäischer Akteure, regelmäßig mit an-
deren europäischen Spitzenteams konkurrieren , während Fans gern 
zu Auswärtsspielen jenseits der Grenze reisen? In einem Dialog, der 
an aktuelle Ergebnisse des Forschungsprojektes „EUFoot“ anknüpft, 
gehen wir diesen Fragen nach.
Prof. Dr. Alexander Brand, Professor für Politikwissenschaften 
mit dem Schwerpunkt Internationale Beziehungen
Dr. Regina Weber, Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Projekt 
EUFoot
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Mi. 03. April 2019, 18:00 Uhr | Frauen in Führungspositionen – 
Männer in einer neuen Väterrolle? Geschlechterverhältnisse in 
der Arbeitswelt
In einer aktuellen betriebssoziologischen Studie zeigen sich neben 
traditionellen Geschlechterhierarchien, die den Aufstieg von Frauen 
in Führungspositionen blockieren, zunehmend auch Interessenkon-
vergenzen zwischen weiblichen und (jüngeren) männlichen Fach- und 
Führungskräften. Gemeinsame Interessenlagen gruppieren sich um 
- heute nicht selten auch von männlichen Beschäftigten zu bewäl-
tigende - Sorgeleistungen in der Familie. Das könnte insgesamt die 
Herausbildung einer geschlechtergerechteren betrieblichen Arbeits-
politik begünstigen.
Prof. Dr. Hildegard Maria Nickel, Humboldt-Universität zu Berlin, 
Professorin im Ruhestand der Kultur-, Sozial- und Bildungswis-
senschaftlichen Fakultät

Mi. 17. April 2019, 18:00 Uhr | Nur Bares ist Wahres – Die 
Deutschen und ihre Liebe zum Bargeld
Bargeld ist eines der Deutschen liebsten Kinder. Umfragen 
zeigen, dass rund 90% der wahlberechtigten Bevölkerung die Ab-
schaffung des Bargeldes ablehnen. Auf der Grundlage einer groß 
angelegten Meinungsumfrage unter deutschen Wahlberechtigten 
geht der Vortrag den einzelnen Argumenten nach und ergründet, 
was möglicherweise zu einem allmählichen Einstellungswandel 
der Deutschen führen könnte.
Prof. Dr. Oliver Serfling, Professor für Wirtschaftspolitik und 
Entwicklungsökonomik

Mi. 08. Mai 2019, 18:00 Uhr | Europa vor der Wahl – Themen, 
Kandidaten und Perspektiven zur Europawahl 2019 
Noch nie war eine Europawahl von so historischer Tragweite wie 
in diesem Jahr. Es geht um eine Richtungsentscheidung: Soll die 
Europäische Union weiter zusammenrücken oder markiert die Wahl 
zum Europäischen Parlament im Mai 2019 den Anfang des Endes der 
EU? Der Vortrag bringt zunächst Licht in die komplizierten Modalitäten 
dieser Wahl und behandelt dann die zur Wahl stehenden personellen 
und programmatischen Alternativen.
Prof. Dr. Jakob Lempp, Professor für Politologie mit dem Schwer-
punkt Internationale Beziehungen

Eine Anmeldung zu den Vorträgen ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Mi. 09. Oktober 2019, 18:00 Uhr | Zukunft der Dörfer: 
Nachhaltige Partizipation von Kindern und Jugendlichen
Zwölf grenznahe kleine Dörfer in den Niederlanden und Deutschland 
wurden in drei Jahren von Wissenschaftlerinnen, Wissenschaft-
lern und Studierenden der Hochschule Rhein-Waal und der HAN 
im Rahmen eines INTERREG VA-Projektes „Family Community“ 
begleitet. Im Vortrag werden sowohl die praktischen Ergebnisse, 
das Onlinehandbuch, als auch theoretisch-empirische Resultate aus 
dem Projekt vorgestellt. Wir möchten die Fragen diskutieren: Welche 
Perspektiven bringen Kinder und Jugendliche in den sozialen und 
politischen Raum ein? Wie kann das einen Ort verändern? 
Der Vortrag wir auf Deutsch und Niederländisch gehalten.
Prof. Dr. Heike Helen Weinbach, Professorin für Pädagogik mit 
dem Schwerpunkt Didaktik im Kindesalter
Dr. Hilde Wierda-Boer, Leitende Forscherin im Kenniscentrum 
Publieke Zaak der Hogeschool van Arnhem en Nijmegen (HAN)

Mi. 06. November 2019, 18:00 Uhr  | Gender Diversity im 
Aufsichtsrat und Unternehmenserfolg – Grundlagen und 
empirische Evidenz
Nach langer politischer Diskussion wurde Anfang 2015 in 
Deutschland ein Gesetz verabschiedet, das bestimmten Un-
ternehmen eine Frauenquote von 30% für Aufsichtsratsposten 
vorschreibt. Im Rahmen des Vortrags werden zunächst die 
theoretischen Grundlagen von Frauenquoten kritisch diskutiert. 
Anschließend wird ein Überblick über ausgewählte empirische 
Untersuchungen in verschiedenen Ländern gegeben.
Prof. Dr. Ute Merbecks, Professorin für Allgemeine Betriebs-
wirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Unternehmensfinanzie-
rung

Mi. 20. November 2019, 18:00 Uhr | Zusammenleben und 
-arbeiten im Quartier: Quartierentwicklung in der Stadt Kleve
Die Ergebnisse der Befragung, durchgeführt im Rahmen des 
Kooperationsprojekts zwischen der Hochschule Rhein-Waal und 
der Stadt Kleve, werden vorgestellt. Der Vortrag gibt Einblicke in 
Einstellungen der Anwohnerinnen und Anwohner zum Zusam-
menleben im Quartier und in die soziale Lage unterschiedlicher 
sozialer Gruppen im Quartier.
Prof. Dr. Ingrid Jungwirth, Professorin für Sozialwissenschaften 
mit dem Schwerpunkt Diversität und Inklusion
Claudia-Livia Balan, Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Studi-
engang Gender and Diversity, B.A.


